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Aufgaben der Partei- und Massenpropaganda

I n  d e n  Monaten September und Oktober 1969 beginnt ein wichtiger Abschnitt 
in der marxistisch-leninistischen Bildungsarbeit der Parteiorganisationen der 
SED und in der Massenpropaganda unserer Partei. Im September nehmen 
wiederum Zehntausende Genossinnen und Genossen das systematische Stu
dium der marxistisch-leninistischen Theorie und von Grundproblemen der 
Politik der SED an den Parteischulen auf. Unter ihnen befinden sich mehr 
als 60 000 Leitungsmitglieder aus den Grundorganisationen, die Lehrgänge 
der Kreis- und Betriebsschulen des Marxismus-Leninismus besuchen. Im 
Oktober beginnt entsprechend dem Beschluß des Politbüros des ZK vom 
18. März dieses Jahres1) das Parteilehrjahr für 1969/70.

Die Eröffnung fällt in den Monat des 20jährigen Bestehens unseres Staates. 
Es ist ein wesentliches Anliegen dieses Parteilehrjahres, das Wissen um die 
Gesetzmäßigkeiten der Entstehung und der Entwicklung des ersten Arbeiter-

1) Die Hauptaufgaben des Parteilehrjahres 1969/70, Beschluß des Politbüros des ZK der 
SED; „Neuer Weg“ 8/1969
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